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Exposé

Mehrfamilienhaus in Liibeck

Renditestarkes Mehrfamilienhaus in Liibeck: voll
vermietet, mit Ausbaupotenzial

4

Baujahr 1905

Grundstiticksflache 180,00 m?

Etagen 5

Wohnflache 230,00 m?
Energietrager Gas

Ubernahme Nach Vereinbarung

Modernisierung Jahr 2025

https://www.ohne-makler.net/immobilie/471955/

Objekt-Nr. OM-471955
Mehrfamilienhaus

Verkauf: 499.900 €

Ansprechpartner:

Wilko Sunkel

Warendorpstr. 51

23554 Lubeck

Schleswig-Holstein

Deutschland

Zustand
Gesamtflache
Heizung
Nettomiete Soll
Nettomiete Ist
X-fache Mieteinn.

Anzahl Einheiten

gepflegt

180,00 m?
Zentralheizung
27.302

27.302

18,30

5
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Objektbeschreibung

Das um 1905 errichtete Mehrfamilienhaus in der WarendorpstraBe 51 in Liibeck-St. Lorenz
Nord bietet eine interessante Gelegenheit fiir renditeorientierte Immobilienkaufer. Das Objekt
ist vollstandig vermietet; aktuell besteht kein Leerstand. Die Mietverhaltnisse bestehen mit
langjahriegen ruhigen und zuverlassigen Mietern.

Das Haus verfiigt Giiber ca. 230 m? Wohnflache auf einem ca. 180 m? grofen Grundstiick. Es
bestehen 4 Wohnungen sowie ein zusatzlicher 1-Zimmer-Bereich mit Duschbad im
Dachgeschoss.

Die aktuelle Jahresnettokaltmiete betragt 27.302 €.

Der Angebotspreis betragt 499.900 €. Bei mehreren ernsthaften Kaufinteressenten behalt sich
der Verkaufer vor, die Entscheidung auf Grundlage des wirtschaftlich besten Gesamtangebots
zu treffen.

Besonders hervorzuheben ist das vorhandene Entwicklungspotenzial. Das Dachgeschoss ist
ausbaufahig; Anschliisse fir Heizung, Strom und Wasser sind bereits vorhanden. Durch die
Schaffung zusatzlicher Wohnflache kann weiteres Ertragspotenzial erschlossen und der
Objektwert gesteigert werden.

Aktuell sind keine Balkone vorhanden. Im Zuge einer zukunftigen Fassadensanierung mit
Warmedammung kénnte eine Balkonnachriistung in Erwagung gezogen werden. Dies wiirde
den Wohnwert verbessern und kann zusitzliches Mietsteigerungspotenzial schaffen.
Energetische Sanierungskosten kénnen unter den gesetzlichen Voraussetzungen teilweise auf
die Mieter umgelegt werden.

Der Keller ist bauzeittypisch und weist die bei Gebauden dieser Altersklasse tiblichen
Feuchteerscheinungen auf. Er ist funktional nutzbar und verfigt tiber Kellerflachen,
Technikbereiche sowie eine Waschktiche.

Ein kleiner Gartenbereich gehort zum Objekt. Die strafienseitige Terrassenflache wird vom
Erdgeschossmieter entgeltlich genutzt.

Das Gebaude steht nicht unter Denkmalschutz. Laut Auskunft aus dem Baulastenverzeichnis
bestehen keine Eintragungen im Baulastenverzeichnis.

Ausstattung

4 Wohnungen mit 3 Zimmern, Kiiche mit EBK, Duschbad und sep. WC
im Dachgeschoss 1-Zimmer mit Duschbad

zentrale Gas-Brennwertheizung Baujahr 2018 mit Warmwasserbereitung
Kabelanschluss in allen Wohnungen

Vollkeller mit Waschktiche, Technik- und Mieterkellern

kleiner Garten

straflenseitige Terrasse wird entgeltlich vom EG-Mieter genutzt
Dachgeschoss mit weiterem Ausbaupotenzial

Anschliisse fur Heizung, Strom und Wasser im Dachgeschoss vorhanden
kein Denkmalschutz

oberste Geschossdecke gedammt

FugBboden:
Laminat, Teppichboden, Fliesen, Vinyl / PVC
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Weitere Ausstattung:
Terrasse, Garten, Keller, Duschbad, Einbaukiiche, Kamin

Sonstiges

Das Objekt eignet sich besonders fiir Anleger, die eine vermietete Bestandsimmobilie mit
zusatzlichem Wertsteigerungspotenzial suchen. Durch den méglichen Dachgeschossausbau,
energetische Modernisierungen und eine spatere Balkonnachriistung ergeben sich
verschiedene Ansatzpunkte zur Optimierung von Wohnwert, Mieteinnahmen und Objektwert.

Auch steuerliche Gestaltungsmoglichkeiten kénnen fiir Kaufer interessant sein. Bei alteren
Gebauden kann eine kiirzere tatsachliche Restnutzungsdauer unter bestimmten
Voraussetzungen durch ein Restnutzungsdauergutachten nachgewiesen werden und zu einer
hoéheren AfA fiihren.

Die Ubergabe erfolgt nach Absprache. Das Objekt ist aktuell vollstindig vermietet.
Besichtigungen sind nach vorheriger Terminabstimmung moglich.

Die Innenaufnahmen wurden teilweise digital bearbeitet bzw. entpersonalisiert, um die
Privatsphéare der Mieter zu schiitzen und deren Persdnlichkeitsrechte zu wahren. Persoénliche
Gegenstande, Bilder oder sonstige identifizierbare Merkmale wurden entfernt oder
anonymisiert. Die Fotos dienen der Darstellung von Raumaufteilung, Zustand und
Ausstattung; die tatsachliche Moéblierung und Nutzung kann hiervon abweichen.

Alle Angaben beruhen auf Eigenttimerangaben und den vorliegenden Unterlagen. Irrtum,
Anderungen und Zwischenverkauf bleiben vorbehalten. Bei mehreren Kaufinteressenten
entscheidet der Verkdaufer nach dem wirtschatftlich besten Gesamtangebot. Eine rechtliche,
steuerliche oder bautechnische Beratung ist mit diesem Angebot nicht verbunden.

Lage
Die Immobilie befindet sich in innenstadtnaher Lage von Liibeck-St. Lorenz Nord. Die

Warendorpstrafie bietet kurze Wege zu allen Einrichtungen des taglichen Bedarfs und eignet
sich dadurch sehr gut fur eine nachhaltige Vermietbarkeit.

Einkaufsmoglichkeiten wie REWE, eine Tankstelle, Schulen, 6ffentliche Verkehrsmittel,
Bahnhof sowie die Liibecker Innenstadt mit der historischen Altstadt sind schnell erreichbar.
Auch der Autobahnanschluss ist gut angebunden, wodurch die Lage sowohl fiir Berufspendler
als auch fir Mieter mit urbanem Wohnanspruch attraktiv ist.

Zusatzlich profitiert die Lage perspektivisch von der geplanten Aufwertung des Umfelds durch
das Neubauquartier an der Schwartauer Allee auf dem ehemaligen Nordfrost-Areal. Das
geplante ,Wohnquartier Schwartauer Allee* kann die Umgebung weiter starken und die
Attraktivitat des Standorts langfristig erhéhen.

Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp

Verbrauchsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergieverbrauch 182,00 KkWh/(m?2a)
Energieeflizienzklasse F

Galerie

Ruckansicht
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Treppenhaus

KG Zahlerschranke Elektrii{
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KG Flur

KG Waschktiche Heizung
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Exposeé - Galerie

EG Bad

Flur
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Exposeé - Galerie
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Kiiche
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Zimmer
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Zimmer
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Zimmer

Zimmer
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Duschbad DG

Zimmer DG
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Galerie

Garten
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Grundrisse
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Alle MaRe sind am

ARBING -

Architektur- Bav- & Ingenisurgsselischafl mbH
Ander Hermannsquelle 12 23879 Malin  TEL.: 04542/9871960  FAX: 04542/9871961

PRQJEKT PRAOJEKT-NA. MASZETAB
Dachgeschoss Ausbau . 1:100
WarendompstraBe 51 kleln PATUM
23554 Lfg,:d( 04.08.2018
PLANINHALT PLAN-NA.

. BO1

Bestand Grundriss KG =3

BAUHERA BAUHERR PLANUNG
Wilko Sunkel
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Grundrisse
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ERDGESCHOSS

Alle MaRe sind am

AR BING = |
Architektur- Bav- & Ingenisurgsselischafl mbH
Ander Hermannsquelle 12 23879 Malin  TEL.: 04542/9871960  FAX: 04542/9871961
PROJEKT PROJEKT-NA. MaszETAR
Dachgeschoss Ausbau Klei 1:100
emn DATUM
wmasmsf f_?ma“ 1 04.06.2018
PLANINHALT PLAN-NA.
B02
Bestand Grundriss EG &z
BAUHEAR BAUREAR PLANUNG
Wilko Sunkel
Marner Str. 11
22047 Hambrg
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Alle MaRe sind am

AR BING = |
Architektur- Bav- & Ingenisurgsselischafl mbH
Ander Harmannsquelle 12 23879 Malin  TEL.:04542/9871960  FAX: 04542/9871961
PROJEKT PRAGJEKT-NA. MASZETAB
Dachgeschoss Ausbau Klei 1:100
emn DATUM
wﬁasms : f_?m““ ol 04.06.2018
PLANINHALT PLAN-NA.
B03
Bestand Grundriss 1.0G .
BAUHEAR BAUREAR PLANUNG
Wilko Sunkel
Marner Str. 11
22047 Hambrg
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2. OBERGESCHOSS
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Alle MaRe sind am
AR BING =
Architektur- Bav- & Ingenisurgsselischafl mbH
Ander Harmamnsquelle 12 23879 Malin - TEL.:04542/9871960  FAX: 04542/9871961
PROJEKT PRAGJEKT-NA. MASZETAB
Dachgeschoss Ausbau Klei 1:100
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wzaasms: ‘,‘_?m“m ol 04.06.2018
PLANINHALT PLAN-NA.
B04
Bestand Grundriss 2.0G .

BAUHEAR BAUREAR PLANUNG
Wilko Sunkel
Marner Str. 11
22047 Hambrg
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https://www.ohne-makler.net/immobilie/471955/

ARBING

Architektur- Bav- & Ingenisurgsselischafl mbH
Ander Hermannsquelle 12 23879 Malin TEL.: 04542/9871960

Alle MaRe sind am
Bau zu priifent

FAX: 04542/9871961

PRQJEKT PROJEKT-NA. MASZETAB
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Marner Str. 11
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Grundrisse

Schlafzimmer

DACHGESCHOSS
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AR BING = |
Architektur- Bav- & Ingenisurgsselischafl mbH
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PROJEKT PRAGJEKT-NA. MASZETAB
Dachgeschoss Ausbau Klei 1:100
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B06
Bestand Grundriss DG .
BAUHEAR BAUREAR PLANUNG
Wilko Sunkel
Marner Str. 11
22047 Hambrg
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Grundrisse
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Dachgeschoss Ausbau Klei 1:100
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PLANINHALT PLAN-NA.
B07
Bestand - Schnitt .

BAUHEAR BAUREAR PLANUNG
Wilko Sunkel
Marner Str. 11
22047 Hambrg
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Anhange

1. Energieausweis
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ENERGIEAUSWEIS s wongensuae

geman den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18.11.2013 (giiltig seit 1.Mai 2014)

Registriernummer 2 SH-2021-003541719
Gliltig bis: 20.02.2031 (oder: ,Registriernummer wurde beantragt am...“)

Gebaude

Gebaudetyp Mehrfamilienhaus

Adresse 23554 Libeck, Warendorpstr. 51

Gebaudeteil Wohngebaude
Baujahr Gebaude 3 1905

Baujahr Warmeerzeuger 3 4 2018

Anzahl Wohnungen 4

Gebaudenutzflache (Ay) 299 m?2 | 0 nach § 19 EnEV aus der Wohnflache ermittelt

Wesentliche Energietrager fiir | Heizung: Erdgas H
Heizung und Warmwasser 3 Warmwasser: Erdgas H

Erneuerbare Energien Art: keine Verwendung: keine

Art der Luftung/Kiihlung \{Fensterli]ftung O Luftungsanlage mit Warmertickgewinnung  © Anlage zur
0 Schachtliftung 0 Luftungsanlage ohne Warmeriickgewinnung Kuhlung

Anlass der Ausstellung 0 Neubau 0 Modernisierung 0 Sonstiges
des Energieausweises \{VermietungNerkauf (Anderung/Erweiterung) (freiwillig)

Hinweise zu den Angaben uber die energetische Qualitit des Gebaudes

Die energetische Qualitat eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsflache dient die energetische Gebaudenutzflache nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen iberschlagige Vergleiche ermagli-
chen (Erlauterungen — siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

{ Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie-
bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

O Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch {Eigent(}mer 0 Aussteller
0 Dem Energieausweis sind zusatzliche Informationen zur energetischen Qualitat beigefiigt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebaude oder den oben bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich daftir gedacht,
einen Uberschlagigen Vergleich von Gebauden zu ermoglichen.

Aussteller
1000hands AG
Dipl.-Bauing. (FH) Jérg Rauch
Joachimsthaler Str. 12
10719 Berlin 20.02.2021

Ausstellungsdatum Un-ferschrift des Ausstellers

1 Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Anderungsverordnung zur EnEV 2 Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung der
Registriernummer (§ 17 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragstellung einzutragen; die Registriernummer ist nach deren
Eingang nachtraglich einzusetzen. 3 Mehrfachangaben mdglich 4 bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation




ENERGIEAUSWEIS s wonngensude

gemaf den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18.11.2013

Registriernummer 2 sh-2021-003541719

Berechneter Energlebedarf des Gebaudes (oder: ,Registriernummer wurde beantragt am...%) 2
Energiebedarf
CO,-Emissionen 3 kg/(m?-a)
Endenergiebedarf dieses Gebaudes
182,20 kWh/(m2-a)
ARlfaA |8 | c | D | E | FINNCHENER
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250
205,23 kWh/(m2-a)
Priméarenergiebedarf dieses Geb&audes
Anforderungen gemiB EnEV 4 Fiir Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren
Primérenergiebedarf
Ist-Wert 205,23 kWh/(m*a) Anforderungswert 69,41 kWh/(m*a) {Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10
Energetische Qualitét der Gebaudehiille Hy* 0 Verfahren nach DIN V 18599
IstWert 1,37 W/(m>K)  Anforderungswert 0,56 W/(m?K) 0 Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV
Sommerlicher Warmeschutz (bei Neubau) 0 eingehalten {Vereinfachungen nach § 9 Absatz 2 EnEV
Endenergiebedarf dieses Gebaudes 182 20
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] ’ kWh/(m?-a)
Angaben zum EEWarmeG 3 Vergleichswerte Endenergie
Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des
Wirme- und Kiltebedarfs auf Grund des Erneuerbare- A+ | A | B | c | D | E | F | G |||||||||||I|||Iul|
Energien-Warmegesetzes (EEWarmeG) 0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250
|
Art: Deckungsanteil: %
% $FS IL S0 S S
FEL §¢ L& & 58
9 y X & £ Fg 9
%o sLKL IS SF &S &S
ST FE Y 88 8¢
ErsatzmaBnahmen © @ ws § & o
S S
Die Anforderungen des EEWarmeG werden durch die §°Q S Q,@Q’ ‘OQ,@Q’
ErsatzmaBnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 < s 7
EEWarmeG erfiillt.
1 Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarmeG
verscharften Anforderungswerte der EnEV sind .
eingehalten. Erlauterungen zum Berechnungsverfahren
. \?;slgh\i;?f:z:i%?gr(?z:fnzsivx:m?%rl:IrEnV sind & Die Energieginsparverordnung IélsstA fur fjie Berechnung deg qurgiebedaﬁs
eingehalten. unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
- nissen filhren kdnnen. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
\P/e:rs?harfterlAnford;rungswert KWh/(m?2 erlauben die angegebenen Werte keine Rickschliisse auf den tatsachlichen
rimérenergiebedart: /(m>-a) Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische
Verscharfter Anforderungswert Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Geb&udenutzflache (Ay), die im
fir die energetische Qualitat der Allgemeinen groRer ist als die Wohnflache des Gebaudes.
Gebaudehiille H;": W/(m?K)
1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises 3 freiwillige Angabe
4 nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV 5 nur bei Neubau

8 nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarmeG 7 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus




ENERGIEAUSWEIS s wongenuae

geman den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18.11.2013

. - Registriernummer 2 sH-2021-003541719
ErfaSSter EnergleverbraUCh deS GebaUdeS (oder: ,Registriernummer wurde beantragt am...”) 3

Energieverbrauch
-
v

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes
[Pflichtangabe fiir Immobilienanzeigen] kWh/(m?-a)

Verbrauchserfassung — Heiz ui.™ ui d Warmwasser

Zeitraum E . ar 3 ;r'er??g_ Energieverbrauch WarAn:vtv(zlsser Anteil Heizung Klima-
) nergysreRer 9 [kWh] [kWh] faktor
von bis faktor [kWh]
|
Vergleichswerte Endenergie
EEENNENe | b | E F G

0 25' 5|0 7|5 1L0 125 150 | 175 2!)0 22!""“"!"!!}: Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
||||||||||||I|||I"II' auf Gebéude, in denen die Warme fir Heizung und
S > > < = - ~ Warmwasser durch Heizkessel im Gebaude bereitgestellt

S O S Iy && wird.

& S &> Q‘DQ@' é’;o@ 4\5@\ *5@\ Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwarme
RSN & S8 88 beheizten Gebaud lich den, ist zu beacht
PPN Ly §’.§ B9 9 eheizten Gebaudes verglichen werden, ist zu beachten,

& $‘ zf,‘ \25’@° Q¥ ,\g;é\o 'PQ’JSQ dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
Q‘/S q‘}&‘ @‘5{0 Qtz;é\ g’§ Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebauden mit
o QO $®§ inz’é;\\ Kesselheizung zu erwarten ist.
S @ @
o S L)
$ &Y 4

Erlauterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind
spezifische Werte pro Quadratmeter Geb&udenutzflache (A,) nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen gréRer ist als die
Wohnflache des Gebaudes. Der tatsachliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Geb&udes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sich andernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
3 gegebenenfalls auch Leerstandszuschlage, Warmwasser- oder Kiihlpauschale in kWh 4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus




ENERGIEAUSWEIS «: wonngensude

gemaR den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18.11.2013

Registriernummer 2 SH-2021-003541719 4
(oder: ,Registriernummer wurde beantragt am...”)

Empfehlungen des Ausstellers

Empfehlungen zur kostengiinstigen Modernisierung

MaRnahmen zur kostengtinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind { moglich O nicht moglich

Empfohlene ModernisierungsmalRnahmen

empfohlen (freiwillige Angaben)
. . in als geschatzte geschatzte
Nr Bau- oder MaRnahmenbeschreibung in Zusammenhang Einzel- | Amortisa- Kosten pro
’ Anlagenteile einzelnen Schritten mit groBerer maR- tionszeit eingesparte

Modernisierung nahme Kilowatt-

stunde

Endenergie
Einbau einer solarthermischen Anlage fiir
1 Warmwasser

die Trinkwassererwarmung wird empfohlen.

Dach/Oberste Der Abschluss der thermischen Hillle sollte
mit einer Dammung von min. 12 cm, besser 18 oder

Geschossdecke 20 cm versehen werden.
" Es sollte ein nachtra%lche Dammung der AuBenwand
3 AuRenwande von aulzen erfolgen. Die Dammdicke sollte min. 14cm

betragen, Warmeleitgruppe 035.

Der Abschluss der thermischen Hillle gegen das
4 Bodenplatte Erdreich sollte mit einer DAmmung von min. 6 cm
versehen werden.

DEIEIEIEIEIEKE\E\Q\
DDDDDDRRRR

O | weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fiir das Gebaude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fir eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind 1000hands AG, Joachimsthaler Str. 12, 10719 Berlin
erhaltlich bei/unter: Tel. 030-609844525, energie@1000hands.de

Erganzende Erlauterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

Primarenergiebedarf Anforderungswert um 40% erhohter zulassiger Héchstwert eines gleichartigen
neu zu errichtenden Gebaudes

1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises




ENERGIEAUSWEIS s wonngensude

gemaR den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18.11.2013

Erlauterungen

Angabe Gebdaudeteil — Seite 1

Bei Wohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung
des Energieausweises gemafRl dem Muster nach Anlage 6 auf
den Gebaudeteil zu beschranken, der getrennt als Wohnge-
baude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies
wird im Energieausweis durch die Angabe ,Gebaudeteil” deut-
lich gemacht.

Erneuerbare Energien — Seite 1
Hier wird dartber informiert, wofiir und in welcher Art erneuer-

bare Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthalt Seite 2
(Angaben zum EEW&rmeG) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf — Seite 2

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Priméarenergie-
bedarf und den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben
werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden
auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebaudebezogener
Daten und unter Annahme von standardisierten Randbedin-
gungen (z. B. standardisierte Klimadaten, definiertes Nutzer-
verhalten, standardisierte Innentemperatur und innere Warme-
gewinne usw.) berechnet. So lasst sich die energetische Qua-
litat des Gebaudes unabhangig vom Nutzerverhalten und von
der Wetterlage beurteilen. Insbesondere wegen der standardi-
sierten Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte
keine Rickschlisse auf den tatséchlichen Energieverbrauch.

Primérenergiebedarf — Seite 2

Der Priméarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Ge-
baudes ab. Er berlicksichtigt neben der Endenergie auch die
so genannte ,Vorkette“ (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energietrager (z. B.
Heizol, Gas, Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner
Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe
Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt
schonende Energienutzung. Zusétzlich kénnen die mit dem
Energiebedarf verbundenen CO,-Emissionen des Geb&audes
freiwillig angegeben werden.

Energetische Qualitit der Gebéudehiille — Seite 2
Angegeben ist der spezifische, auf die warmelbertragende
Umfassungsflache bezogene Transmissionswarmeverlust (For-
melzeichen in der EnEV: H;"). Er beschreibt die durchschnitt-
liche energetische Qualitét aller warmeubertragenden Umfas-
sungsflachen (AuRenwéande, Decken, Fenster etc.) eines Ge-
baudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen
Warmeschutz. AuRerdem stellt die EnEV Anforderungen an
den sommerlichen Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung)
eines Gebaudes.

Endenergiebedarf — Seite 2

Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln be-
rechnete, jahrlich benétigte Energiemenge fur Heizung, Liftung
und Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardklima-
und Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indi-
kator fir die Energieeffizienz eines Geb&dudes und seiner Anla-
gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die
dem Gebéaude unter der Annahme von standardisierten Bedin-
gungen und unter Berlcksichtigung der Energieverluste zuge-
fuhrt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur,
der Warmwasserbedarf und die notwendige Liftung sicher-
gestellt werden koénnen. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Angaben zum EEWarmeG - Seite 2

Nach dem EEWarmeG missen Neubauten in bestimmtem
Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Warme- und
Kaltebedarfs nutzen. In dem Feld ,Angaben zum EEWarmeG*
sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
prozentuale Anteil der Pflichterfillung abzulesen. Das Feld
,Ersatzmallnahmen” wird ausgefiillt, wenn die Anforderungen
des EEWarmeG teilweise oder vollstandig durch MaRnahmen
zur Einsparung von Energie erfillt werden. Die Angaben
dienen gegenlber der zustandigen Behoérde als Nachweis des
Umfangs der Pflichterflllung durch die Ersatzmalnahme und
der Einhaltung der fir das Gebaude geltenden verscharften
Anforderungswerte der EnEV.

Endenergieverbrauch — Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird fir das Geb&aude auf der Basis
der Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter
Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energiever-
brauchsdaten des gesamten Gebdudes und nicht der einzel-
nen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energiever-
brauch fir die Heizung wird anhand der konkreten o&rtlichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutsch-
landweiten Mittelwert umgerechnet. So fiihrt beispielsweise ein
hoher Verbrauch in einem einzelnen harten Winter nicht zu ei-
ner schlechteren Beurteilung des Gebaudes. Der Endenergie-
verbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualitat des Ge-
baudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-
siert einen geringen Verbrauch. Ein Rickschluss auf den kiinf-
tig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht mdglich; insbe-
sondere kénnen die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten
stark differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im
Gebaude, von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen
Verhalten der Bewohner abh&ngen.

Im Fall l&angerer Leerstdnde wird hierfir ein pauschaler Zu-
schlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung
einbezogen. Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezen-
tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-
gen der typische Verbrauch Uber eine Pauschale berticksich-
tigt: Gleiches gilt fiir den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkiihlung. Ob und inwieweit die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle
+Verbrauchserfassung“ zu entnehmen.
Primérenergieverbrauch — Seite 3

Der Primarenergieverbrauch geht aus dem fiir das Gebaude
ermittelten Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarener-
giebedarf wird er mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt,
die die Vorkette der jeweils eingesetzten Energietrager bertick-
sichtigen.

Pflichtangaben fiir Inmobilienanzeigen — Seite 2 und 3
Nach der EnEV besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die
in § 16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafir
erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu entneh-
men, je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fir grobe
Vergleiche der Werte dieses Gebaudes mit den Vergleichs-
werten anderer Gebaude sein. Es sind Bereiche angegeben,
innerhalb derer ungefdhr die Werte fiir die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.




	Exposé
	Mehrfamilienhaus in Lübeck
	Renditestarkes Mehrfamilienhaus in Lübeck: voll vermietet, mit Ausbaupotenzial
	Objekt-Nr. OM-471955
	Mehrfamilienhaus
	499.900 €



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Sonstiges
	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge



